
Lebfansleistung der Senioren gewürdigt 
Kaffeetafel: Vieles scheinbar Selbstverständliche basiert auf ehrenamtlicher Tätigkeit 
ALZENAU. Seit über 40 Jahren ist die ad­
ventliche Kaffeetafel für die Senioren 
in der Vorweihnachtszeit eine feste 
Größe im Leben der Stadt Alzenau. 

Dabei gehe es nicht nur um das 
stimmungsvolle Programm und die 
Gelegenheit zum Gedankenaustausch, 
so Bürgermeister Walter Scharwiesam 
Sonntagnachmittag in der gut gefüll­
ten Prischoßhalle, die Einladung ver­
binde sich mit einem Dankeschön an 
die Senioren, verbunden mit dem Res­
pekt vor ihrer Lebensleistung. Hoch­
achtung vor dem, was sie in privatem 
und beruflichen Leben, aber auch 
durch ehrenamtliches Engagement in 
Vereinen und Verbänden aufgebaut 
und an nachfolgende Generationen 
übergeben hätten. 

»Vieles von dem, was wir heute in 
unserer Stadt wie selbstverständlich in 

Anspruch nehmen, gäbe es ohne Ihre ben bleibt, dann ist wirklich Weih­
Vorarbeit nicht«, lobte der Bürger- nachtszeit<< treffend war. 
meister die Alzenauer Senioren. Langweilig wurde es den Alzenauer 

Der evangelische Pfarrer Johannes Senioren nicht, denn in bunter Folge 
Oeters zeigte sich erfreut von den vie- unterhielten das Akkordeon-Orches-
len Menschen, die bei der Kaffeetafel ter-Alzenau (das »AOA<< ist seit Beginn 
direkt Gemeinschaft lebten. Gott habe dabei, stellte der Bürgermeister he-
die Menschen durch seinen Sohn be- raus), das Musikduo Engelbert Dorn­
sucht so Pfarrer Oeters in seinen Be- lj hecker und Peter Hochstein, außer­
sinnungsworten, es sei wichtig, ei- ~ dem Helga Frei mit Weihnachtsge- 1 ~ 
nander zu begegnen, um die Ankunft J schichten, der Seniorenkreis Michel- "­
Jesu in der Weihnachtszeit gemeinsam ' bach, die Seniorentanzgruppe des TSV 1 

zu feiern. Alzei:J.au, der Männerchor des Ge-
Der Frauen-Seniorenkreis der Pfar; sangvereins Harmonia Alzenau und 

rei Sankt Justinus schloss sich mit Ge- auch wieder der »Nikolaus<< (Franz 
danken zum Advent an. »Wir wün- Thoma). 
sehen uns zur Weihnachtszeit, dass Die BRK-Bereitschaft Alzenau und 
Freude übertönt das Leid<<, begann Frauengruppen aus Alzenauer Stadt­
Moderator Peter Hochstein ein Ge- teilen betreuten und bewirteten die 
dicht mit guten Wünschen, dessen Senioren bei ihrer traditionellen Kaf­
Schluss mit »Dass Zeit genug zum Le- feetafel. og 

Einen . besinnlichen, aber auch unterhaltsamen Nachmittag verbrachten die Senioren der Stadt Alzenau am Sonntag in der Prischoßhalle. Zur Un­
terhaltung trugen unter anderem die Seniorinnen der Pfarrei St. justinus und das Musikduo »Engelbert & Peter« bei. Foto: Otto Grünewald 
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